
Plattdüütsch  in  de  Medien
(Sprachencharta)
An’n 20. Mai 2010 geev dat in Hamborg en Drepen vun den
Bundesraat för Nedderdüütsch un wichtig Lüüd ut de Medien un
de  Politik.  To  dat  Motto  „Zwischen  Kulturauftrag  und
Unterhaltungsprogramm – Plattdeutsch in den Medien“ snackden
se  över  de  aktuelle  Situatschoon  vun’t  Plattdüütsche  in_e
Medien,  de  Kansen  to’n  verbetern  un  de  Sekerung  vun
plattdüütschen  Angeboden,  de  dat  al  gifft.

Aktuelle Situatschoon

In de verleden Johren geev dat mehr Förderns no plattdüütsche
Bidräge in de Medien as tovör. Dat is Utdrück dorför, dat de
Plattsnackers mehr un mehr trankiel sünd op ehr Spraak.  So as
dat schient, is dat 21. Jahrhunnert gadelk för de Entwickeln
vun’t Plattdüütsche in de Medien. Sendungen in’t Radio kricht
de  hoogste  Tallen  bi’n  Inschalten,  enige  Bidräge  in  de
Dagbladen  un  ok  puur  plattdüütsche  Journalen,  so  as  de
Nettelkönning, sünd upkomen. Siet de 80er Johren verännert sik
de Medienlandskupp in en Wuppdi. MAN: dat sünd jümmers blots
Plattdüütsch-Eilannen in de Medienlandskupp, faken nich för
Lüüd ünner 40 Johre, nich to de Hauptsendetieten un blots to
heel  vereinstig  Themen.  Daarum  güng  dat  bi‘t  Drepen  in
Hamborg.  Dudelk  Förderungen  vun  de  Deelnehmers  weern  to’n
Bispill: dat Ofbilden vun all journalistisch Förmen un Themen
in de Medienlandskupp, dat Inföhren vun en dör dat Gesetz
fastleggt Sprakenquoot un düdelk Ofmakens manken Plattsnackers
un repräsentativen Medienanbeders.

 

Sprachencharta

De Deelnehmers vun’t Drepen jüüstso de Europaraat foddert, dat
een Verantwoordung för’t Plattdüütsche övernehmen moot. Platt
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is daarna keen Pleegfall sünnern Utdrück vun Veelfalt wat de
Kultuur angeiht. Ok un vör all de Politik moot ingrepen, üm de
Ofmakens vun de Sprachencharta 1990 intohollen. De europäisch
Charta  vun  Regionool-  un  Mindertahlspraken  wüll,  dat  jüst
düsse as Deel vun’t Arve vun Europa wat de Kultuur angeiht
anerkennt warrt. De Regionool- un Mindertahlspraken schullen
vör’t utstaven schütt warrn un ehr Gebruuk in de Rebeten vun’t
Recht, vun de Scholen, vun’t opentlik, wirtschaftlich, soziaal
un kulturell Leven un ok in de Medien utwiedt warrn. Dorbi
geiht dat vör allns üm dat Verbinnen mannigfaltiger Deelen vun
de Inwohners. Düütschland hett de Charta al 1992 ünnerschrifft
un siet 1999 is se in Kraft. Dor is to’n Bispill schrevt:

 

„Der  Staat  ist  verpflichtet,  Sendungen  in  Regional-  und
Minderheitensprachen  als  Teil  des  öffentlich-rechtlichen
Angebots zu unterstützen oder Privatsender zu einem solchen
Angebot  aufzurufen.  Auch  andere  Medienproduktionen  muss  er
angemessen unterstützen.“

Man de Resultaten vun de Charta in de Kategorie Medien is bit
nu lüttjet. Cornelia Nath, Deelnehmer an’t Drepen in Hamborg
schrifft: „Dat Ziel vun de Sprakencharta is, dat de Gebruuk
van Plattdüütsch overall in de Sellschupp normaal word. Wenn
dit  ,Normaliseren‘  van  de  Spraakgebruuk  komen  sall,  düren
Kinner  un  jung  Lüü  in  de  plattdüütsche  Programme  van  de
Rundfunkanstalten  un  in  de  Dagbladen  neet  fehlen“.  Ok
Nordrhien-Westfalen  hett  enige  Artikels  ünerschrifft,  to’n
Bispill  den  Artikel  1d  un  verpflicht  sik  dormit,  de
Produktschoon un dat Verbreden vun audio- un audiovisuellen
Warken  in  Regionool-  un  Mindertahlspraken  to  toproten  un
verlichten.

 

Macht un Upgaav vun de Medien

För’t Ansehn vun en Spraak is de Rull vun de Medien nich to



minn to taxeren. De Instellung, de över de Zeitung, dat Radio,
dat  Feernsehn  un  dat  Internett  vermiddelt  warrt,  draggt
wesentlik to dat Prestige vun de noorddüütsche Regionoolspraak
bi. Daarum spöölt se bi de Stöön vun’t tegensiedig Insehn un
de Achtung vun anner Spraken un Kultuuren en entscheddt Rull.
Dorbi is vör allns de Rull vun’n Staat foddert.

 

Indruck in’t Geheel:

De plattdüütsche Kultuur winnt in wenig Niesken goot an. Man
de  allgemeen  Medien  sünd  to  eng  op  traditschoonelle
Perspektiven  un  Inhalten  berahmt.
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Bundesraat för Nedderdüütsch (Hg.): Zwischen Kulturauftrag und
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Düssen Bidrag is schrieven in ostfreesk Platt.


